
YB: Nach Bure
Fu.vshall: Schweizer Cup

st. In der 3. Hauptrunde des Schweizer
Fussball-Cups die am 28. September
ausgetragen wird können sich die Kas
siere der Zweitligisten Bure und Baul-
mes freuen: Ihre Teams empfangen die
NL-A-Klubs YB und Lausanne. Wie in
der letzten Saison als die Trümpier-
Mannschaft in Bassecourt zu Gast war
bekommt es YB bei seinem ersten Cup
einsatz mit einem Klub der Seeländer
Zweitliga-Gruppe 2 zu tun. Die Helden
aus Zollikofen die am Samstag den NL-
B-Spitzenklub Bulle eliminieren konn
ten, empfangen den Erstligisten SV
Lvss. während es in Burgdorf zum Der-
bv gegen den FC Bern kommt.

Auslosung der 3. Hauptrunde
Bure (2. Liga) - YB (NL A). Zollikofen (3.) -

i.vss iL). Burgdorf (1.) - Bern (1.). Central
Freihurg |2.) - Thun (1.). Saviese ( 1.) - Etoile

Lärmige (B). Monthey (1.) - Servette (A).
ChC-riois (1.)- Sitten (A). Aiglef 1.) - Echallens
(1.). Baulmes (2.) - Lausanne (A). Malley(B)-
Urania Genf (B). Domdidier (1.) - Yverdon
(B). Cornol (3.) - Freiburg (B). C'olombier (1.)
- Xamax (A). Chätel-St-Denis(B)- La Chaux-
de- Fonds (B). Solothurn (1.) - Grenehen (B).
Riehen ( 1.) - Old Boys (B). Suhr ( 1.) - Luzern

(A). Buochs ( 1.)
- Aarau (A). Muri AG (2.)

-

Kriens(B). Willisau (2.1- Basel (B). Nordstern
(2.) - Baden ( B). Glarus (B)

- GC (A). Altstät

ten ( 1.) - Locarno (B). Red Star Zürich (1.) -

Sehaffhausen (B). Bellinzona (B) - Zürich (A).
Frauenfeld (1.) - Lugano (A). Gossau (2.) -

Tuggen (1.). Brühl St. Gallen ( 1.)
-

Wettingen

(A). Umbrach (3.) - Küsnacht 12.). Chur (B) -

Chiasso(B). Tresaf 1.)- St. Gallen (A). Seefeld
Zürich (2.) - Wil >.)

Fusshall: EM-Qualifikation

Entscheidung?
awz. Noch dreieinhalb Monate wird es
dauern ehe sämtliche acht Endrunden-
Teilnehmer der Fussball-EM 1992 in
Schweden feststehen. Doch die ersten
Entscheidungen stehen bereits an: Zu
achtzig Prozent qualifiziert ist beispiels
weise die Sowjetunion ungeschlagener
Leader der Gruppe 3 nach ihrem HO-
Sieg in Norwegen. Schon fast als defini
tiv müsste die Qualifikation Frankreichs
bezeichnet werden gelingt der Mann
schaft Michel Platinis morgen in Brati
slava gegen die Tschechoslowakei der
sechste Sieg in Folge in der Gruppe 1.

Erstmals mit sechs Sowjets
Eishockey: Am Donnerstag beginnt in Lyss der 19. Industriecup

ren. Vom 5. bis 7. September findet
in Lyss der traditionelle Industrie-
cup statt. Mit der Teilnahme der
NL-A-Teams Gotteron und Biel
sowie den NL-B-Vertretern Davos
und Lyss verspricht das Turnier
erneut ein Vorsaison-Höhepunkt
zu werden. Erstmals sind sechs so
wjetische Spieler zu bewundern.
Der Lysser Industriecup findet in die
sem Jahr bereits zum 19. Mal statt. Die
Tradition dem Publikum kurz vor Sai
sonstart in der neu umgebauten Lysser
Eissporthalle vier attraktive Mann
schaften zu präsentieren konnte auch
diesmal beibehalten werden. Aus dem
Quartett sind für den Turniersieg die
Oberklassigen zu favorisieren.

Wie stark ist Gotteron?
Im ersten Spiel treffen am Donnerstag
Gotteron und Davos aufeinander. Die
Freiburger zählen in diesem Jahr zu den
ambitionierten Aussenseitern konnten
sie doch die Mannschaft der letzten Sai
son noch mit den Internationalen Brasey
und Leuenberger sowie Stürmer Silver
(Siders) und dem talentierten Goalie
Gygli (Servette) verstärken.

In der NL B trauen viele dem HC Davos
eine gute Rolle zu. Die Bündner haben
sich gezielt mit Spielern aus der Natio
nalliga verstärkt und dürften bald wie
der zu den Anwärtern für die NL A zäh
len. Gespannt darf man auf den Auftritt
der Davos-Sowjets Ewgeni Popichin
und Sergei Jaschin sein.

Sowjets gegen Überseer
Am Freitag kommt es in der zweiten
Partie zum Seeländer Derby zwischen
dem EHC Biel und dem SC Lyss. Wohl
gilt auch hier die oberklassige Mann
schaft als Favorit die Lysser werden
aber besonders motiviert sein dein
«grossen» Nachbarn zu zeigen dass
auch in der Provinz gutes Eishockey ge
spielt wird.
In beiden Mannschaften spielen zahl
reiche neue Akteure darunter auch die
Ausländer. Das Duell der Sowjets Ramil
Juldaschew und Waleri Schirjajew gegen
die Übersee-Vertreter Danny Gratton
und Mike Posma wird einer der beson
deren Reize dieser Partie sein. Am
Samstag schliesslich werden die beiden
Finalspiele ausgetragen.
Das Programm
Donnerstag: 20.00 Uhr Gotteron - Davos. -

Freitag: 20.00 Uhr Biel - Lyss. - Samstag:
15.30 Uhr Spiel 3./4. Platz. - 20.00 Uhr Final.

SCB gegen Spartak
st. In einem weiteren Trainingsspiel
im Hinblick auf den Meisterschafts-
Start vom 21. September trifft der SC
Bern heute um 19 Uhr im Allmend
stadion auf Spartak Moskau.

^»porta^

DRS
15.20 tinte out (Wiederholung)

ARD
9.45 Sport treiben - fit bleiben (3)
14.00 ARD-Sport-Treff
23.00 ARD-Sport-e.xtra

ORF 2
14.15 Tennis: USOpenin FlushingMeadow

RTL plus
16.50/1.30 Tennis: US Open

Schwingen
Bötzberg-Schwinget mit 50 Teilnehmern
1000 Zuschauer. - Schlussgang: Christian
Vogel (Kindhausen) gewinnt gegen Daniel
Bachmann (Niederweningen) nach 10 Minu
ten mit Kurz. - Klassement: 1. Christian Vo

gel 5800. 2. David Anderegg (Suhr) 5750. 3.
Urs Sattler (Hitzkirch) 5700. 4. Daniel Bach
mann (Niederweningen) 56.75. 5. Matthäus
Huber (Eppenberg) 56.50.

Judo
Mannschaftsmeisterschaft Nationalliga A. 4.
Runde: Nippon Zürich - Lausanne 10:4. Bu
lach - Lausanne 9:5. Bulach - Nippon Zürich
4:10. Biel - Budokan Basel 7:7. Carouge - Bu-
dokan Basel 12:2. Carouge - Biel 10:4. Nip
pon St. Gallen - Galmiz 1:13. Walenstadt -

Nippon St. Gallen 1 2:2. Walenstadt - Galmiz

2:12. - 1. Nippon Zürich 16. 2. Bulach 14. 3.
Galmiz 12. 4. Carouge 10. 5. Lausanne 8.

Eishockey-T estspiele
Preussen Berlin - Kloten 5:3. Davos - Dyna
mo Moskau 3:9.

Morgen in einer Woche spielt die Fussball-Nationalmannschaft die EM-Karte gegen Schottland

cb. Anpfiff ist erst in acht Tagen - am
Mittwoch 11. September punkt 20.15
Uhr. Im ausverkauften Stadion Wank
dorf werden 45 000 Zuschauer anwe
send sein und via Fernsehen (live in
Grossbritannien. Rumänien zeitver
schoben in Australien und Frankreich)
dürften es einige Millionen Fussball
freunde sein die («dabei» sein wollen
wenn in Bern das Spiel der Spiele in Sze
ne gehen wird: Schweiz - Schottland.

?
Die Schweizer: Sie. die 16 Auserwählten
werden sich bereits am kommenden
Samstag in Bern versammeln und nach
Interlaken dislozieren wo Trainings
Pflege. Pressetermine. Teamsitzungen
Ausflüge und sogar eine Autogramm
stunde (am Sonntag am späten Vormit
tag) die Zeit bis Dienstag verkürzen
werden. Am Dienstag zügelt die
Schweizer Nationalmannschaft wieder
nach Bern wo im Wankdorf letztmals
vor der Stunde x trainiert wird.
Alles ist von den Technikern general-
stabsmässig vorbereitet.
Der Countdown zum grossen Match
läuft indessen nicht nur in der Schweiz

sondern auch in Schottland. Ulli Stich-
kes Kollege. Andy Roxburgh wird sein
Kader zwar erst am Sonntag zusam
mentrommeln können (am Samstag
wird in Schottland noch eine Vollrunde
gespielt) aber um so intensiver soll an
schliessend in der Schweiz gearbeitet
werden: Sowohl für Montag als auch für
Dienstag wurde ein Training «unter
Ausschluss der Öffentlichkeit» anbe
raumt -der schottische Verband hat sich
vom SFV einen entsprechenden «ge
schlossenen Platz» erbeten.
Diese Anforderungen erfüllt in Bern -
einigernrassen - wohl nur eine einzige
Anlage: Der altehrwürdige Spitalacker
(wo die Young Boys nach dem Ersten
Weltkrieg ihre Spiele austrugen) mit sei
ner legendären Ladenwand.
Rund achtzig Jahre nach einem Länder
spiel (Schweiz - Holland) kommt der
«Spitteier» deshalb wieder einmal zu in
ternationalen Ehren . . .

?
Der EM-Match Schweiz - Schottland
wird dem SFV übrigens die Kleinigkeit
von ungefähr einer Million Franken Zu
schauereinnahmen (32 000 Stehplätze

12 000 Sitzplätze) einbringen. Dazu ge
sellen sich 250 000 Franken Entschädi
gungen für die TV- Übertragungen. In
der bisherigen Länderspielgeschichte
bedeutet eine solche Einnahme stolzer
Rekord - die bisherige Rekordeinnahme
stammt aus dem Jahre 1987 als 35 000
Besucher das EM-Ausscheidungsspiel
gegen Italien verfolgten und 935 036
Franken in die SFV- Kasse flössen.

?
Gemäss Uefa-Richtlinien durften aus
Sicherheitsgründen nur 70 Prozent der
vorhandenen Stehplätze verkauft wer
den, weshalb das eigentliche Potential
im Wankdorf (46 000 Stehplätze) nicht
ausgeschöpft werden kann.
Der SFV erwägte auch deshalb den
Aufbau einer Zusatztribüne (als Aufbau
zur grossen Stehrampe) kam aber von
seinem Vorhaben das 3000 bis 4000
weitere Sitzplatzgelegenheiten geboten
hätte mit Rücksicht auf den Umwelt
schutz ab.
Zwischen Turnerstadion und Fussball
stadion hätten mehrere Bäume gefällt
werden müssen.

Auf dem Sportplatz Spitalacker wo die Young Boys nach dem Zweiten Weltkrieg ihre Heimspiele austrugen wird
Schottlands Coach Andy Roxburgh vor dem EM-Schlager die geheimen Trainings abhalten (adv/asl)

Stielikes Kader
bsp. Sowohl der Schweizer Natio
nalcoach Ulli Stielike als auch sein
schottischer Antipode Andy Rox
burgh gaben gestern ihre Kader für
die vorentscheidende Partie vom 11.

September in Bern im Rahmen der
EM-Qualifikation bekannt. Im Ver
gleich zum CSFR-Länderspiel er
setzt der wiedergenesene Goalgetter
Adrian Knup (Luzern) den verletz
ten GC-Spieler Harald Gämperle.
Schwei/. Tor: Stefan Huber (25jiihrig/7
Länderspiele/ Lausanne) Martin Brun
ner (28/3 1/GC). - Abwehr: Mareel
Heldmann (25/4/Wetlingen). Domini
que Herr (26/20/ Lausanne). Marc Hotti
ger (24/ 16/ Lausanne) Christophe Ohrel
(23/4/ Lausanne) Ciriaco Sforza (21/1/
GC). Peter Schepull (27/ 17/Servelle). -
Mittelfeld und Angriff: Thomas Biekel
(28/16/GC). Christophe Bonvin (26/22/
Xamax) Stephane Chapuisat (22/15/
Dortmund) Heinz. Hermann (33/114/
Servette) Adrian Knup (23/ 18/Luz.ern)
Alain Sutter (23/24/GC) Beat Sutter
(29/50/Xamax) Kubilay Türkyilmaz
(24/29/ Bologna).
Schottland: Andy Goram (Glasgow Ran-

¦. gers) ßryan Gunn (Norwich City) Henry

: Smith (Hearts)
Stewart McKimmie

(Aberdeen) Maurice Malpas (Dundee
:

United) Steve Nicol
(Liverpool)

Richard

Gough (Glasgow Rangers) Gary Gilles-
pie (Celtic Glasgow). Davie McPherson
(Hearts) Tom Boyd (Chelsea) John Col-

. lins (Ceitic Glasgow) Gary
McAllister

: (Leeds United) Stuart McCall (Glasgow
; Rangers). Gordon Strachau (Leeds).

ü Brian McClair (Manchester United).

; Murdo MacLeod (Hibernian) Ian Fer

guson (Glasgow Rangers) Gordon Durie
t (Tottenham Hotspurs) Kevin Gallacher
(Coventry) Maurice «Mo» Johnston

. (Glasgow Rangers) Ally
McCoist (Glas-

: gow Rangers) John Robertson (Hearts).
f Im Verlauf der Woche werden noch sechs
) Spieler aus dem Kader gestrichen.
Schweiz U-21-Jahre. Tor: Florent Delay
(Xamax) Hervc Dumont (Freiburg). -
Abwehr: Olivier Biaggi (Sitten) Francis
Froidevaux (Xamax) Rene Morf (Luga-
no) Ivan Quentin (Sitten) Sascha Reich
(YB) Stephan Wolf (Luzern). - Mittelfeld
und Angriff: Raphael Comisetti (Yver
don), Xavier Dietlin (Servette) Patrick
Isabella (Lausanne) Sebastien Fournier
(Sitten) Regis und Ronald Rothenbühler
(beide Xamax) Alexandre Rey (Sitten)

i Martin Fink (Wettingen).
- Auf Pikett:

'
Olivier Kolakovic (Urania Genf) Olivier

Charvoz (Sitten) Marcel Hotz und Mi
chael Matzenauer (beide Zürich) Pascal
Thüler (St. Gallen) Andre Wiederkehr

''
(GC).

"
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Tennis US Open in Flushing Meadow: Edberg und Lendl mit guten Leistungen in die Viertelfinals

on. Manuela Maleeva-Fragniere
die letzte im Turnier verbliebene
Schweizerin ist in den Achtelfinals
des US Open in Flushing Meadow
ausgeschieden. Die gebürtige Bul
garin, die seit ihrer Heirat mit
einem Westschweizer für die
Schweiz spielt unterlag Martina
Navratilova 6:7 (5:7) 6:1 2:6.

Manuela Maleeva-Fragniere war auf
dem besten Weg ihren Vorjahres-
Triumph am selben Ort und zum selben
Zeitpunkt gegen Martina Navratilova zu
wiederholen. 5:2 führte sie im ersten
Satz den zweiten gewann sie gar 6:1.
Zum Sieg reichte die Vorstellung der
24jährigen Schweizerin trotzdem nicht.
In den entscheidenden Momenten wirk
te sie gehemmt und versagte. So ermög
lichte Maleeva der 35jährigen Amerika
nerin im ersten Set eine unerwartete
Aufholjagd und liess sie nach dem zwei
ten Satz den Navratilova in nur gerade
26 Minuten hatte abgegeben müssen
wieder ins Spiel zurückkehren.
Manuela Maleeva konnte ihre Enttäu
schung über die verpasste Chance nach
dem Match nicht verbergen. «Ich liess
sie zu stark ans Netz kommen» sagte sie.

116mal war Navratilova während der
105 Minuten dauernden Partie nach
vorne gestürmt und hatte dort die ent
scheidenden Punkte gemacht.
Da nützte es der Schweizerin am Ende
wenig dass sie über weite Strecken eine
hervorragende Partie geboten hatte. Ihre
Grundschläge kamen hart die Passier
bälle, eine ihrer Stärken gar ausgezeich
net, und mehr als einmal spielte sie Na
vratilova mit einem Lob aus. «Das
Spiel» so Maleeva «war sicher eines der
besten des Damen-Turniers. Es hat mir
die Gewissheit gegeben auf dem richti
gen Weg zu sein.»

Edberg und Lendl überzeugten
Stefan Edberg und Michael Chang hat
ten den Zuschauern im Armstrong-Sta
dium zuvor am späten Sonntagabend
einen hochstehenden Kampf geliefert
den der 25jährige Schwede schliesslich
7:6 (7:2) 7:5 6:3 gewann. Der Dreisatz-
Sieg widerspiegelt das Geschehen aller
dings ungenügend - mit etwas mehr
Glück hätte auch der 19jährige den Platz
als Sieger verlassen können. Letztlich
entschied die grössere Abgebrühtheit
Edbergs bei den wichtigen Punkten den
sogenannten «big points».
Chang blieb nur der schwache Trost gd-
gen Edberg in Bestform gescheitert zu

sein. Der Schwede der beim US Open
bisher meist früh ausgeschieden war
vollierte nahezu perfekt. In der gegen
wärtigen Verfassung gehört er zum eng
sten Kreis der Siegesanwärter. Dasselbe
gilt auch für Lendl der zuvor in einer
ebenfalls guten Partie Ivanisevic elimi
niert hatte. Der 31jährige Tschechoslo
wake kontrollierte seinen Gegner von
der Grundlinie aus. Der Service war der
einzige Schlag mit dem sich Ivanisevic
Vorteile hatte erarbeiten können. 21
Asse schlug er während des Matchs
Lendl brachte es gerade auf fünf.

Herren Achtelfinals: Stefan Edberg (Sd/2) s.
Michael Chang (USA) 7:6(7:2) 7:5 6:3. Ivan
Lendl (Tsch/5) s. Goran Ivanisevic (Jug/12)
7:5 6:7 (4:7) 6:4 6:2. Pete Sampras (USA/6)
s. David Wheaton(USA/l 1)3:6 6:2 6:26:4.
Paul Haarhuis (Ho) s Carl-Uwe Stech (De)
6:2 6:3 6:4. - Damit in den Viertelfinals:
Haarhuis - Connors/ Krickstein Courier/
Emilio Sanchez - Sampras Lendl - Stich Ja
vier Sanchez - Edberg.
Damen Achtelfinals: Arantxa Sanchez (Sp/
4) s. Natalia Zwerewa (SU) 6:3 7:6 (7:4).
Martina Navratilova (ÜSA/6) s. Manuela

Maleeva-Fragniere (Sz/ 10) 7:6 (7:5) 1 :6. 6:2.

Gigi Fernande/ (USA) s. Radka Zrubakova

(Tsch) 6:2 6:2. Conchila Martine/ (Sp/8) s.
Zina Garrison (USA/ 12) 6:4 6:4. - Damit in
den Viertelfinals: Gruf/Wiesner - Martine/
Sanchez - Navratilova Capriati - Sabatini
Gigi Fernande/ - Seles.

Sportgeschehen kurz notiert I

* Fussball: Der englische Cupsieger
Tottenham hat seinen Stürmer Paul
Walsh suspendiert weil dieser den Assi
stenztrainer und früheren National-
goalie Ray Clemence mit einem Faust
schlag ins Gesicht verletzte.
? Fussball: Für das Freundschafts-
Länderspiel vom 11. September im
Wembley-Stadion gegen England bot
der deutsche Teamchef Berti Vogts mit
Kaiserslauterns Gaptain Stefan Kuntz
einen Neuling auf.
* Leichtathletik: An der Sommer-Uni
versiade in Sheffield (Gb) war die chine
sische Goldmedaillen-Gewinnerin im
Kugelstossen Xinmei Sui gedopt.
? Fussball: Servette hat den Schweizer
Fussball-Verband angefragt ob er Ruud
Krols «Trainerdiplom» das sich der
Holländer kürzlich in einem Schnellkurs
in England erworben hat akzeptiere.

? Fussball: Weil sich die Klubs mit dem
Verband nicht über eine bessere Bezah
lung der Spieler einigen konnten wurde
der Meisterschjtftsauftakt in Albanien
um drei Wochen verschoben.

? Handball: Der Schweizerische Hand
ball-Verband (SHV) muss in diesem
Jahr auf die Durchführung des traditio
nellen Vierländer-Turniers verzichten
nachdem letzte Woche auch der ungari
sche Verband eine Absage erteilt hat.

? Handball: Wacker Thun trägt am
Donnerstag (Spielbeginn 20 Uhr) in der
Thuner Lachenhalle ein Freundschafts
spiel gegen den französischen Erstdivi-
sionär Girondins Bordeaux aus.

? Fussball: In Brasilien wird dem Fair
play-Gedanken kaum Beachtung ge
schenkt: Während einer Radio-Diskus-

sionsrunde kam es zwischen Carlos Al
berto Oliveira dem Chef des Fussball-
Verbandes und Marcia Braga dem
Präsidenten Flamengos nach heftigen
verbalen Attacken zu gewalttätigen
Auseinandersetzungen; Oliveira drohte
gar damit in seinem Auto ein Gewehr zu
holen und auf Braga zu schiessen.

? Fussball: Der italienische Innenmi
nister Scotti hat Vincenzo Matarresse
den Präsidenten des Fussball-Verban
des, auf Grund der Gewaltakte die beim
Meisterschaftsspiel Juventus - Fiorenti-
na 25 Verletzte forderten zu einer Un
terredung gebeten.

? Fussball: Der ehemalige dänische In
ternationale Allan Simonsen (38) über
nimmt erstmals einen Trainerposten
und wird Nachfolger des beim Erstli
gisten Vejle beurlaubten Ebbe Skovdahl.
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